
Beschäftigte des Betriebshofs
schneiden zahlreiche Bäume und
Sträucher an Feldwegen zurück
SEELZE. Beschäftigte des städ-
tischen Betriebshofs waren in
den vergangenen Wochen im
gesamten Stadtgebiet im Ein-
satz, um den Überhang von
Sträuchern und Bäumen an
Feldwegen in der Zuständigkeit
der Stadt Seele zurückzuschnei-
den. Damit sorgten sie dafür,
dass diese Wirtschaftswege
unter anderem für große Land-
maschinen befahrbar bleiben.
„Hier ist die Besonderheit,

dasswirdenWegauf viereinhalb
Metern Breite und vier Metern
Höhe freischneidenmüssen, da-
mit die Landwirte auchmit ihren
großen Mähdreschern durch-
kommen“, sagte Vorarbeiter
Carsten Bauer mit Blick auf
einenaufbeidenSeitendichtbe-
wachsenen Feldweg westlich
von Velber. Ansonsten gelte
grundsätzlich die Regel, eine Be-
fahrbarkeit in Wegesbreite zu
gewährleisten.
Für zahlreiche Arbeiten nut-

zen Carsten Bauer und sein Kol-
lege Peter Meyer ein großes He-
cken- und Strauchschneidege-
rät, das an einem Traktor mon-

tiert ist. Dank einesmeterlangen
Auslegearms können sie selbst
hohe und schwer zugängliche
Hecken und Sträucher bequem
erreichen und bearbeiten, um
das sogenannte Lichtraumprofil
herzustellen. „Das funktioniert
wirklich sehr gut“, lobt Peter
Meyer. Auf diese Weise könne
der Rückschnitt viel schneller
und deutlich effizienter erfol-
gen. „Den Strunkmüssenwir al-
lerdings mit der Kettensäge zu-
rückschneiden, da wir dort mit
dem großen Gerät nicht heran-
kommen“, erläutert Carsten
Bauer.Gleichesgelte für kleinere
Zweige und Äste von weniger
zugänglichen Sträuchern in un-
mittelbarer Bodennähe.
Insgesamt kämen sie dank der

modernen Technik gut voran.
Und dies ist auch wichtig. „Der-
artige Rückschnitte sind gemäß
denVorgaben des Bundesnatur-
schutzgesetzes in der freien
Landschaft jährlich nur bis zum
28. Februar zulässig“, betont Sy-
bille Brenner von der städtischen
Abteilung Umwelt, Klima &
Friedhöfe. Zum Schutz derWild-

tiere und der Vegetation seien
umfangreiche Arbeiten ab dem
1. März nicht mehr gestattet.
Dann seien in vielen Fällen nur
noch Arbeiten zur Gefahrenab-
wehr erlaubt, zumBeispiel Rück-
schnitte vonÜberhängen inKur-

venbereichenunddas Entfernen
von Totholz in Bäumen. Ange-
sichts der Vielzahl der Feldwege
in städtischer Zuständigkeit mit
einer Gesamtlänge von rund 33
Kilometern seien daher seit An-
fang des Jahres mehrere Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Betriebshofs im Schwer-
punkt für denerforderlichenGe-
hölzschnitt und zudem für das
Schlegeln der Seitenbereiche
eingesetztgewesen,hebtSybille
Brenner hervor.

Carsten Bauer (links) und Peter Meyer schneiden in Bodennähe mit der Kettensäge Äste, Zweige und
Stämme von Sträuchern und Bäumen an einem Feldweg bei Velber zurück. In vielen Bereichen setzten
sie ein großes Hecken- und Strauchschneidegerät ein, das an einem Traktor montiert ist. Dank eines
meterlangen Auslegearms können sie damit selbst hohe und schwer zugängliche Gehölze bequem er-
reichen und das sogenannte Lichtraumprofil herstellen. Foto: Stadt Seelze

Maiwalds feiern „die Eiserne“
SEELZE(kö). ImKreise ihrer Fa-
milie feierten Hannelore und
GerdMaiwald das Fest der Eiser-
nen Hochzeit. Beide Eheleute
wurden in Hannover geboren
und lernten sich in Wunstorf
kennen,woer bei der Post arbei-
tete und sie in der gegenüberlie-
genden Apotheke. Geheiratet
wurde vor 65 Jahren in Seelze;
etwas früher als geplant, um in
der damaligen Zeit der Woh-
nungsnot die von ihnen und
ihrer Mutter bewohnte Woh-
nung behalten zu können.
Als ihnen 1965 ein Baugrund-

stück angeboten wurde, griffen
sie zu und bauten – mit viel
Eigenarbeit – ihr Reihenhaus in
der „Junkernwiese“. Eine große
Hilfe war ihnen damals der Gla-
sermeister Stark, der ihnen mit
vielen Tipps zur Seite stand.
Nach der Geburt von Sohn und
Tochter widmete sich Hannelore
Maiwald dem Volkstanz und

dem Nähen von Trachten. Nach
heute sind die großen Puppen
mit den Trachten vorwiegend
aus dem Raum Schlesien und
dem Baltikum ihr ganzer Stolz.
„KlausHeisig, damals der Vor-

sitzende des Spiel- und Tanzkrei-

ses Seelze, schlepptemich in fast
jede Heimatstube, wo entspre-
chendeKostümeausgestelltwa-
ren. Ich zeichnete sie ab und
nähte sie – fast – naturgetreu
nach“, erinnert sich Hannelore
Maiwald. Auch Gerd Maiwald

wurde von dem Hobby seiner
Frau angesteckt. Die ersten
Volkstänze in originalgetreuen
Trachten absolvierte das Ehe-
paar im Spiel- und Tanzkreis,
später bei der Calenberger
Danzdeel. Dann gründete Han-
nelore Maiwald die „Leineta-
ler“, eine Kinder- und Jugend-
gruppe mit mehr als 25 Mäd-
chen und Jungen. „Ich war über
45 Jahre ehrenamtlich tätig“,
meinte sie an ihrem Ehrentag
nicht ohne Stolz. Und dass, ob-
wohl ihre Knie schon Mitte der
80er Jahre Probleme bereiteten.
Heute kann sie nur mühsam mit
zwei Stöcken gehen und benö-
tigt einen Lift, um in den ersten
Stock ihres Hauses zu kommen.
Auch ihr Mann war zwischen-

zeitlich gesundheitlich stark an-
geschlagen, hat sich zwischen-
zeitlich aber wieder so gut er-
holt, dass er das Einkaufen über-
nehmen kann.

Hannelore und Gerd Maiwald sitzen oft an ihrem Stubentisch und
lassen die guten wie auch die schlechten Ereignisse ihrer gemein-
samen 65 Ehejahre an sich vorüberziehen. Foto: Kögel

25 Jahre Gesundheitssport in Seelze
SEELZE. „Es muss der Donners-
tag in der zweiten Januarwoche
2000, alsoder 13. gewesen sein,
als wir mit unserer Trainerin Pet-
ra Zimmermann starteten! Ich
wollte damals nicht nur zum
Frauensport, sondern in die ge-
mischte Gruppe“, erinnert sich
Christine Koch (82), die seit fast
50 Jahren Mitglied des RSV ist.
Sie reiste extra aus Frielingen zur
Jubiläumsfeier der Gesundheits-
sportgruppe des RSV Seelze an,
bat die Tochter sie zu fahren und
freute sich sehr, die alten Sports-
freundewieder zu sehen. Bis zur
Coronazeit 2021 hatte die eins-
tige Handballspielerin des RSV
Seelze beim Gesundheitssport
aktiv noch mitgeturnt. 21 Jahre

lang war die Gesundheitssport-
gruppe ihre Alternative zu ihrer
Handballkarriere, die sie damals
verletzungsbedingt beenden
musste. Vereinsvorsitzender
Frank Schünke hatte vor 25 Jah-
ren seine Kollegin Petra Zimmer-
mann gefragt, ob sie beim RSV
Seelze ein Sportangebot Sport
Plus Pro Gesundheit etablieren
könne. Sie sagte zu und leitete
das Angebot zwei Jahre lang,
bevor sie sich beruflich verän-
derte und wegzog. Ab dann
übernahmDanielaHauschild die
Gesundheitssportgruppe für Je-
dermann und führt diese konti-
nuierlich fort, nun allerdings im-
mer dienstags in der Zeit von 20
bis 21Uhr und gibt auch den Be-

rufstätigen die Möglichkeit, et-
was aktiv für die eigeneGesund-
heit nachFeierabend inder Turn-
halle der Grundschule Seelze zu
tun.
Auch Doris Müller ist Frau der

ersten Stunde und immer noch
aktiv. Auch viele andere sind
schonviele Jahremit Spaßdabei.
„Daniela macht das auch wirk-
lich toll!“, meinten die Teilneh-
menden. Und auch diesmal hat-
te sich die Trainerin was über-
legt: „Es ist ja Karneval, da müs-
senwir jetzt alle durch!“, witzel-
te Hauschild und eröffnete die
offene Sportstunde mit lustigen
Wettkampfspielchen. Zwi-
schendurch durften sich alle am
kleinen Buffet stärken, bevor die

letzten 30 Minuten starteten
undderAbenddannnochgesel-
lig ausklang. Zum Abschied gab
es für alle noch ein Dankeschön
Geschenk zumMitnehmen.

Das Foto zeigt Christine Koch
(links) neben Doris Müller, die
beide Frauen der 1. Gesund-
heitssport-Stunde am 13. Janu-
ar 2000 waren. Foto: privat

Termine der
katholischen Kirchen
SEELZE. Die katholischen Kir-
chengemeinden in Seelze und
Letter geben diese Termine be-
kannt.
Heilige Dreifaltigkeit: Sonn-

tag,9.März,11UhrHeiligeMes-
se. Dienstag, 11. März, 9 Uhr
Kreuzweg. Mittwoch, 12. März,
15 Uhr Heilige Messe. Sonntag,
16. März, 9.30 Uhr Treffen der
Erstkommunionkinder; 11 Uhr
Heilige Messe; 12.30 Uhr Tauf-
feier; 15 bis 18 Uhr Klausurta-
gung.
St. Maria Rosenkranz Letter:

Samstag, 8. März, 18.30 Uhr
Vorabendmesse. Dienstag, 11.
März, 14.15 Uhr Kreuzweg; 15
Uhr Heilige Messe. Freitag, 14.
März, 14.15 Uhr Rosenkranzge-
bet; 15 Uhr Eucharistische An-
betung. Samstag, 15. März,
10.30 Uhr Treffen der LAMA-
Gruppe; 18.30 Uhr Vorabend-
messe.

MEDIZINISCHE VERSORGUNGSZENTREN

ZAHNSPANGENWELT Kleefeld
Kirchröder Straße 77 · 30625 Hannover

0511 - 55 44 77

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld
Sutelstraße 2 · 30659 Hannover

0511 - 123 27 380

ZAHNSPANGENWELT Garbsen
Rathausplatz 9 · 30823 Garbsen

05131 - 70 56 823

Dr. Dr. h.c. Raiman & Kollegen

BESUCH UNS IM NETZ:

WWW.ZAHNSPANGENWELT.DE

JETZT ERSTBERATUNGSTERMIN ONLINE BUCHEN!
KIEFERORTHOPÄDIE FÜR JEDES ALTER

IN GARBSEN UND HANNOVER

Schweinebauch wie gewachsen
1 kg

Marinierter Schaschlik vom
Schweinenacken 1 kg

Hähnchen-Filet 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Birnen 1 kg,
Herkunft, Kl.:

laut Ausz.

Frische Spiegelkarpfen 1 kg,
Fanggebiet: laut Auszzeichnung

Granatäpfel 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Frische Doraden 1 kg,
Fanggebiet: laut Auszzeichnung

Schweine-Bauch mariniert in
Scheiben 1 kg

Rindernacken ohne Knochen
1 kg

Putenflügel Hahn 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Schweinenacken mit Knochen
1 kg

Schweinenacken mariniert mit
Knochen in Scheiben 1 kg

Hähnchenschenkel ohne Knochen
mit Haut 1 kg, Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Auberginen 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Frischer Rotbarsch 1 kg,
Fanggebiet: laut Auszzeichnung

Clementinen 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Ausz.

Frische Schuppenkarpfen 1 kg,
Fanggebiet: laut Auszzeichnung

Marinierte Schälrippen vom
Schwein 1 kg

Suppenfleisch vom Rind,
mit Knochen 1 kg

Putenoberkeule mit Haut und Knochen
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Ausz.

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden

werbenden Märkten:
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Angebote gültig ab Montag 10.03. bis Samstag 15.03.2025*
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FIDELITY
Hörspiele | Workshops |
Klangoase | Hörtests | Infos

Eintritt frei

OHRlebnisse für alle!
FR 14.3. – SO 16.3.2025

Kulturzentrum Pavillon, Hannover

www.hörregion-hannover.de

Strahlen: © chekman-Adobe.Stock.com, Modifizierung Team Medien und Gestaltung, Region Hannover

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen

Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

Badausstellung

PR-Anzeige

Wir bieten Ihnen einen einmaligen
Service für Ihre Teppiche. Angefangen
beim An- und Verkauf über die Wäsche
und Reparatur bis hin zur Inzahlung-
nahme. Sie meinen Ihr Teppich ist
noch sauber? Oberflächen schon, aber
was versteckt sich alles im Flor?
Milben, Motteneier, Pflanzensporen,
Spuren von Tierkot und Urin, aber vor
allem feiner Sand. Diese Dinge bringen
Sie nämlich - ohne es zu wollen und zu
spüren - immer wieder mit nach
Hause. Die Lösung: eine professionelle
Teppichwäsche.
Sogar der feien Sand, der tief im Flor
fest sitzt und im Inneren wie Schleif-
papier den Teppich aufarbeitet, wird

restlos entfernt. In einem Zeitraum
von 3-5 Jahren können übrigens bis zu
250 Gramm Feinsand pro Quadratme-
ter zusammenkommen. Wir waschen
den Teppich per Hand mit Reinigungs-
mitteln auf biologischer Basis. Das
schont nicht nur den Teppich, sondern
auch die Umwelt. Danach wird der
Teppich gespannt und getrocknet.
Durch „Rückfettung“ erhält das
Schmuckstück ein Schutzschild gegen
Schmutz und Feuchtigkeit. Also tun sie
etwas für Ihren Teppich und lassen Sie
ihn im alten Glanz erstrahlen. Zögern
Sie nicht lange und rufen Sie uns an.
Wir kommen kostenlos vorbei.

Ist Ihr Teppich sauber?
Frühjahrsangebot

30% Rabatt
Alle Teppiche sind inner-
halb einer Woche fertig.

kostenloser Abhol- und
Bringedienst bis 100 km!

Bio-Handwäsche
Wir waschen nach
traditioneller Art.

50 €* GUTSCHEIN

*ab heute 5Tage gültig

Restaurieren von
Teppichen aller Art
(Löcher, abgetrennte Stellen,
Kanten, Fransen erneuern).

Beseitigung von Wasserschäden

Teppich Klinik
Lange-Feld-Straße 58
30926 Seelze/Letter

Tel.: 0511 - 10 59 28 81

Schreib
Lust? E-Mail: redaktion@umschau-online.de

Super, wir lesen gern!

Schicken Sie Ihre Leserbriefe,
Fragen oder Meinungen einfach an:

6289701_002625

33974401_002624

7972101_002625

33125501_002624

10054901_002625


